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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 2006 Lützellinden : TSF Heuchelheim 1888 II 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

3:9-Niederlage für die TSF Heuchelheim 1888 II beim TSV 
2006 Lützellinden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV 2006 Lützellinden am
vergangenen Donnerstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSF Heuchelheim 1888 II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Dennis Erbe. Garant für diesen Heimspielsieg war
Dennis Erbe, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
2006 Lützellinden dieses Match mit 2 und die TSF Heuchelheim 1888 II mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Weiß / Jung bei ihrem Sieg gegen Monden /
Valentin und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Schmidt / Schmidt hatten im Doppel
gegen Hosseini Pour / Welsch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Einen Sieg holten Erbe / Bembenek bei ihrem 3:1 gegen Kocar / Mandler. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 11:1,
11:1, 11:7 gegen Knut Monden fand Stefan Weiß von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Andreas Matthias Schmidt gegen Sayed
Amir Hossein Hosseini Pour. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Dennis Erbe gewann wenig später sein Spiel
gegen Peter Welsch eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
8, 11:7, 11:9. Wenig Chancen ließ Christian Jung daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Ismail Kocar. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Wenig Chancen ließ Henning Bembenek dann beim 11:5, 11:2, 11:1 seinem Gegner Jörg Valentin.
Michael Tobias Schmidt kam mit der Spielweise von Axel Mandler am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 2006 Lützellinden und der TSF Heuchelheim 1888 II. Gekämpft bis zum Schluss
hatte nachfolgend Stefan Weiß in der Begegnung gegen Sayed Amir Hossein Hosseini Pour, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andreas Matthias
Schmidt das Spiel gegen Knut Monden noch aus der Hand und verlor mit 11:2, 6:11, 7:11, 6:11.
Dennis Erbe hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Ismail
Kocar beim 11:6, 11:3, 11:5 keine Schwierigkeiten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TSV 2006 Lützellinden geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2023 gegen
den SV 1899 Staufenberg, während die TSF Heuchelheim 1888 II am 13.01.2023 gegen die TSG
1883 Lollar antritt.

 Statistik:
 TSV 2006 Lützellinden

Doppel: Weiß / Jung 1:0, Schmidt / Schmidt 1:0, Erbe / Bembenek 1:0 
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Einzel: S. Weiß 1:1, A. Schmidt 0:2, D. Erbe 2:0, C. Jung 1:0, H. Bembenek 1:0, M. Schmidt 1:0 
 TSF Heuchelheim 1888 II

Doppel: Hosseini Pour / Welsch 0:1, Monden / Valentin 0:1, Kocar / Mandler 0:1 
Einzel: S. Pour 2:0, K. Monden 1:1, I. Kocar 0:2, P. Welsch 0:1, A. Mandler 0:1, J. Valentin 0:1


